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einem aufrichtigen Srieden zwifchen Staat unD TWeltanfchaulich (heint Hobenftein Der Muf-

3, NRichterir  e Dienen möge. rafiung einespantbheiftifch geartetenITeuheiden-
fums freimaurerifcher sSürbung 5 buldigen,

Xiteraturgefhichte Der Der ichter jelbit Im großen unD ganzen
beFannte (val. Den (eßten „HNefperus“,

Sovethe 5)ie Doyramibde. 3in S rieD- nocH befonders Die Aürdigung Der „VäDdago-
ci  AuguftHobhenftein gr. 8° (464 ©S.) gij{chen VProdvinz” in Den „IWanderjahren“).
5 )resDden D WV3olfgang Heß. Seb. un fallen Das Dolitive Chriftentum

in SoDer recht unfreundliche, barte I3orte, 10 aur 2506,
IDD Der erraljer zuftimmenD DDN SoethesJas befannte ISIort Soethes in jeinem Brief
„JTegierung Der pfäffifchen Crfindung Unanvater DD  3 Geptember 1780 „Dieje

BegierDde, Die Pyramide meines Dajeins, Deren be“‘ {pricht. eben1o auf au ge=
Balis mir angegeben un gegrünDet it, 10 boch lobt mwicD, eil 39 nicht mit Dogmatifch
als möÖöglich in Die Qurf£ 5 1pigen. übermwiegt verfOÖnittenem ‚S[auben‘ zufrieden agibt£.

%)Jie außerorDdentliche Aertrautheit oben-ales anDdere bat Den Darmi{tädter Literar-
biftorifer Hobhenftein ® Der afıung iteins mif jeinem Stoff i{t unbeitreitbar. GSie
jeines mädchtigen, breitangelegten ISertes be= eßt Den errajjer in Den ÖStanD, tiere -
geitterf. Hobeniftein bofft am £froß Simmel, fammenbänge, Berbindungskanäle un He

ziebhungen aufzudecen, Die bisber DDN DerSundolf, AHranDdes il . einen D IDIe
zünftigen Dr  ung Paum beachtet murDden.meinf£, bishber nicht beachteten 2eg u (ge=

reiertiten ler Dichterfürften er{Ohließen %)as Buch vDerDdient Daher IrDß ler Friti{hen
5m VBordergrunDde jeiner Darfitelung CSinmänDde, Die INdl zumal unfer Dem {ittlich-
nicht Das Biographifdh-Literari{cdhe. nicht Das religiöjen, ber auch unfer Dem en

Sefichtspunkt Hobhenfteins ÖrunDein-Ethifh-Aeltanf|hauliche auch nicht Das Reins
Aithetifche Der Qogifch-Syftematifcdhe, Jondern telung 1D mandhe jeiner BHehauptungen PL=

Das „Dümonifche”, „Irrationale”, „Anony- Deben muß. in Den Xreifen Der SGoethe-Sorfcdher
me „Chaotifh-Sruchtbare „Werdende , unD Darüber binaus ler jener, Die ein-
„Söttliche”, Der au Der Qeiden Die gehbenDder mit Dem SfuDdDium Der NIerle DPS

Altmeijlters befajlen, ernite Beachtung.Qiebeserfhütterung, Der Er eis D“ 1
Nittel Der Darfitelung finD rür ihn Daher nicht M Stoemann S. J.
ä{tbetifche Sefege. Beariffe, Detfinitionen Der
irgenD welche verftandDesmäüßigen SCrEärungen, %er unge S©vethe. Yson Rarl Biltor

80 (165 Leipzig 1930, Nuele Mileyer.Deutungen, Beweistührungen, fonDdern Bil- 1.80er, Symbole, „Ahndungen”. $oben unD
NIerte Soethes baben rür Hohenitein NUL SIn anregenDer, Müffiger, auch rür mweifere
injomweit Iert, als jie Äußerungen Diejes Kreije Der SGebildeten verftändlicdher Sprache
vullanifchen Sros-CGeismos finD JSS Das entmwmirf£ bier Der Gießener Xiterarbiftoriker

Rarl Nietor Das Bild DesS jJungen Dichtersnach jeiner Muffajung Der Sal ir mwDie in
Wertbher, S5öß8 N3ilbelm Ilteifters theatfra- un Der geiftesge{hichtlidhen BHedeutung jeiner
litcher Gendung, au (zum Teill) im Aeft- eriten Fühngenialen CErzeugnifje. Gieben; 8 =
öftlicher van, in Den IWahlvermandtidhaften, meiit Furze AbfichHnitte behandeln Die wichtig-

iten Sreignifje Im $oben uUnND CSchafren DPSebenio in einigen nif in alen) DDN Soethes
Xiebesverhältnifjen, Da bewegen i Die De= jugendlicdhen Soethe: Anfänge Auf Der
munDernDdDen Xpbeserhebungen, Die Hohenftein ISoge ra  urg Dramatijche Digtung
jeinem Hervs (penDef, zumeift in Den veritie- Bild Der 8 Spl£ Sedichte %ie Soeiden
geniten MAusDdrücken, Da iit Soethe rür ibn DPS jungen Aerther au

5)as gefällig ausgeitattete BHüchlein beruht{qOhlecdhthin „DerRepräfentant der hödhften Bol-
enDdDung DPS Mienfhengefchlecdhtes” (S. 397) auf grünDdlicher, umfafjfender CSachtenntnis,
„nicht mebr en (wenn auch) noch nicht bleibt ber nicht efiDa bei Der INiiedergabe
ft“ (S.414) 530 ber Der oni rantken- DDN längi{t Befkanntem iteben jonDern gemwährt
losg gefeierfe Dichter jelbit Den - nl  ht {elten NeUe, überrafchenDde MHusblice Der
bequemen rDS-GSeismos AZUTE 2Yehr jeßt unD rückt DDCH Ns Derfraufe atf]jaQmen In UuNnge-
in ernitem Kingen nach Xlarbeit, Cbenmaß, mwmobhnte Beleuchtung. m AbfiOHnitt, Dem
HQarmonie, Gelbitbehberridhung itrebf, Da muß wertvoliten unD reffeln  en DPS leinen er

DDN jein WBerehrer nicht jelten (chärfite fes, „Bild Der NWIelt“, irD Die on oft ND
nicht jelten en  aftlich umitritfene i$SrageAntlagen un abfälligfte Kügen efallen a1-

jen (val. 909 22} nacdh Der Weltanihauung DPS iqngen Soethe
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verhältnismäßig 'ausffibr[ié (40 unD mif wenigf{ten ber felber“ 400) Um 10 be-
bemertenswerter Öbijektivität behanDdelt. Die merFenswerter er{cheint Dem VBerfaffer,
recht interejjanten Ergebnifte Diejer geiltes- Daß, IDie nacdhgewiefen 5 haben glaubt,
ge{hichtlicdhen Unterfuchung eines nicdhtEatho- jeder Der Dichter Jjeinen Helden Den gleichen
lifdhen Selebhrten Decen iIm mwefentlichen eg üb „Der eine iDie Der anDdere rührt
mit Der Auffaljung, 8 Der iqhon Baum- jeinen Helden ZUM Bankrott DUrcH Dialekti-
garfner unDd Der erraljjer Diejer Bes en VDProzeß Und aquch bierin freirfen iCH ibre
iprechung, obmobhl DDN einem anDdern SftfanDd- Aege: bre JialeFtik entmickelt 110 nicht, lle
puntkt us, gelangten. 21g nicht UunD jinE£ nl  Oht binab, ON-

. Stocemann ern iie wmieDerholt 165) mar{chiert aur Dem
Don QYuijofe unD au Jie Helden Slecte Cervantes Jagt aglei  am jeinem

unD Die N erlke Iion Sofeph Hicler- Helden: Jır Hiejen bejiegen, 10 gebhe
unND juche nach ibnen Dit finDelt ber bloßN[ 80 (402 Berlin N 10

Mrthur Colignon. Seb .0 Z ISinomühlen ; Dit mi{ in opinem verzauberten
%)Jie Zufammenftelung Diejer beidDen KXabhn rabren Da gerätit Dit auf Das RaD einer

Aafermühle ; Du mag|t DicH aur Arteinen 10 gänzlich verichieden gearfefen vergnügen, 10 DIt Dit millft, Die AUelt wir{t DitDictungen Der J$3eltliteratur unD ibrer be-
rühmten Helden Mag anfänglich überraicdhen: nicht ummoDeln, enn Die I$Self i nicht 10
ber IDPLr ViCH in Die anregenD ge{hriebene, iDie Dit jie Dir vorfiteUlit. Cbenfoldhe (achliche
umfangreiche SfuDie as vertiert, irD ficH SoPfionen ortfeilt Soethe jeinem Helden: $ )ut

Die Y$3e1€ erobern, alles wijjenebr bald DDN Der Sriftenzberecdhtigung Der unD alles Pönnen, alles erfafßien, DasNeißigen, ernitgemeinten Mrbeit üÜberzeugen.
%Jie WBerwmandtichaft zwijchen Dem “‘Homan er{ öpfen 10 verfuch s ! anı bait O
DPS Cpaniers un Der Tragödie DPeS Deut{chen nocH einen almwiffenDden ND almächtigen

Teufel 5 un ma Dich 17  IC J$SerE!Dichters i{it ZIDALC nicht Die engite ; ber Ibn- OStaft Das $ um{QOlingen, mwircıt ÖL {elbitLichteiten, Berührungspuntkte unDd bis R einem
alsbald in Die Umarmung pines Niädqhens qge=gemwifjen Srade gleichgerichtete Fünftlerifche

Auffaffungen inDd zweifellos vorhanDden. rafen IDIie jeDes anDere: bijt D enttäufcht, 10
%er errajer iDiDmet Die eriten rünr Ra- wirit Dit mif Heren fanzen gehen; Ol

S$Srößeres, 10 mwircit Dit DiCh eInN Vbantompitel Dem ipanijqhen Geifteserzeugnis, ber 10 Flammern: (chließlich ber mwirıt Dit einfeben,Daß le zugleich aur Die pätere Unterfuchung
Der SsauftfragöDdie vorbereiten, Die 111 uUnD Daß Dit mohl aurhbören Fannit, en X jein,
9. Xapitel nach ASormwmurf unD Murbau unND ber nicht U Übermen|den iDerDen Fannit ;
foDdann eingehenD als „CEpos” gemwmürDdigt wicD, Die I$3Selt vermagit Dit ebenfiomenig erobern

IDIie %on Quijote lie umzumoDeln vermochte”natürlich immer unfer Hinmeis aur „Don f.)Yuijote” UnD Das früber bereifs Sefaate.
%)as uUnD Xapitel befaljen ficHh nämlich Biclermanns Buch iit geeignef, jeden gebil-
{dhon mif Der Srörterung Defjen, IDAS Die beis Detfen Yejer ® reifeln Der Den beiDden großen
Den ISerte Semeinjames aufmweijen ; Das CO Söprungen Der NIeltliteratur VerftänDdnis

enfgegenbringt, ganz gleich IDIie {QOließ-enthält insbef{onDdere einen Eurzmweiligen PL=
gle zwilcdhen Sancho an)a unep Lich Den in Der S at neuarfigen Srgebnifen
%)as 1 Debt ann auch Die gemwiß nicht Dieler geiftvolen Unterfuchung itelen IC
unbeDeufenDen Iiefensverfhiedenheiten Der Stoekemann
A8SerFe unD Helden bervor, mwährenD Das 11 Xebensanihauungen alter unDd
Schluß-) Kapitel Servantes un Soethe, Die Denter. I3on Dr. srcanz Sapmwicki,errajjer Diejer mwmeltberühmten Seifteserzeug- VDr  f  lat, Domtkapitular UnD TDTEelOL in
nije, einanDer gegenüberitellt.

Bicermann Fommft il. O, Dem Endergeb- Delplin BanD Iion Der Htenailance
bis AUL Aufkflärung. Auflage. 80 (VIILnis, Daß Dem Dichter Soethe Das „SSauftifche . 238 Daderborn 19929, SerdinanDeigentlich wejensfremD IDAL (S.386) mährenD Schöningh 4.80Des Cervanfes Aiormurf Dem {panif{chen Hutor

in Ulem entiprach. Cin eggen{a „DEer 1 Sn Der Neuauflage Des Driffen BanDdes hat
vielleicht DaDdurch erklärt, Daß Cervantes Die Das beitbeEannte, verdienftvole NI erF DDN

Bekannticha jeines Helden nDe e1» rore)10r Dr. Samwicki DUrcHh Die Hinzurügung
Nes $obhens madcte, währenD SGoethe eine eines eigenen Abf{qOHnittes über Die Deuff{chen
Hlicke aur au in jeinen Jungen YHabren Dickterfüriten HerDder, Sovethe ND Schil-
lentte, Da ina Die N$3elt mwmenig Fenntf, ler eine Dankenswerte Ergünzung unDd Be-


